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In der Woche zum 6. Dezember 2013 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
(Aktiva 1) unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) er-
höhte sich aufgrund von Kunden- und 
Portfoliotransaktionen sowie liquiditätszu-
führenden Geschäften in US-Dollar (siehe 
unten) um 0,3 Milliarden E auf 207,1 Mil-
liarden E. Die Bestände des Eurosystems 
an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) gingen um 0,7 Milliarden E 
auf 350 Milliarden E zurück. Der Bank­
notenumlauf (Passiva 1) nahm um 7,6 
Milliarden E auf 935,1 Milliarden E zu. 
Die Einlagen von öffentlichen Haushal­
ten (Passiva 5.1) verringerten sich um 19,2 
Milliarden E auf 77,3 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 34,1 
Milliarden E auf 470,8 Milliarden E. Am 4. 
Dezember 2013 wurde ein Hauptrefinan­
zierungsgeschäft in Höhe von 97,2 Milli-
arden E fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 94,6 Milliarden E mit einwöchi-
ger Laufzeit wurde abgewickelt. Am selben 
Tag wurden Termineinlagen in Höhe von 
157,8 Milliarden E fällig, und neue Ein-
lagen in Höhe von 184 Milliarden E mit 
einer Laufzeit von einer Woche wurden 
he reingenommen. Im Lauf der Woche wur-
den 7,2 Milliarden E aus längerfristigen 
Refinanzierungsgeschäften vor Fälligkeit 
zurückgezahlt. 

Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan­
zierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 0,2 
Milliarden E (gegenüber 0,1 Milliarden E 
in der Vorwoche). Die Inanspruchnahme 
der Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief 
sich auf 54,1 Milliarden E (gegenüber 56,1 
Milliarden E in der Vorwoche). Die Bestän-
de des Eurosystems an Wertpapieren für 
geldpolitische Zwecke (Aktiva 7.1) blie-
ben praktisch unverändert bei 241,4 Milli-
arden E. In der Woche zum 6. Dezember 
2013 betrug der Wert des im Rahmen des 
Programms für die Wertpapiermärkte ge-
haltenen Portfolios somit 184,1 Milliarden 
E, während sich die im Rahmen des ersten 
und zweiten Programms zum Ankauf ge-
deckter Schuldverschreibungen gehalte-
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(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 22.11.2013 29.11.2013 6.12.2013 13.12.2013
1 Gold und Goldforderungen 343 920 343 920 343 920 343 920
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 244 948 244 327 244 585 243 659

2.1 Forderungen an den IWF 82 517 82 522 82 521 82 420
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 162 431 161 805 162 064 161 238

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 22 805 23 363 23 602 23 849

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 19 381 19 342 20 374 20 187

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 19 381 19 342 20 374 20 187

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 717 615 719 033 709 297 713 016

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 86  881 97 210 94 625 98 495
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 630 553 621 749 614 514 614 393
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 181 74 158 128
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 1 1 1 1

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 81 441 77 195 75 888 73 234

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 592 272 592 189 591 441 591 937

7.1  Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 241 456 241 421 241 421 241 251

7.2  Sonstige Wertpapiere 350 816 350 768 350 020 350 686
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 28 328 28 328 28 328 28 326
9 Sonstige Aktiva 242 891 243 259 243 359 244 893

Aktiva insgesamt 2 293 601 2 290 956 2 280 794 2 283 020
Passiva 22.11.2013 29.11.2013 6.12.2013 13.12.2013

1 Banknotenumlauf 920 986 927 496 935 063 938 657
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

446 103 429 609 442 136 446 054

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 217 957 215 501 203 674 223 637

2.2 Einlagefazilität 44 039 56 147 54 069 38 341
2.3 Termineinlagen 184 000 157 764 184 000 184 000
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 108 196 394 76
3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 

Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 5 393 5 141 5 226 4 980

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 117 054 133 880 103 771 104 310

5.1  Einlagen von öffentlichen Haushalten 83 372 96 484 77 307 75 911
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 33 682 37 396 26 464 28 399

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 122 692 114 348 114 323 110 181

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 2 208 2 282 1 976 2 049

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 5 191 5 110 5 590 5 042

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 5 191 5 110 5 590 5 042
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 53 565 53 565 53 565 53 565

10 Sonstige Passiva 225 455 224 571 224 190 223 226
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 304 534 304 534 304 534 304 534
12 Kapital und Rücklagen 90 420 90 420 90 420 90 420
Passiva insgesamt 2 293 601 2 290 956 2 280 794 2 283 020
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nen Portfolios auf 41,9 Milliarden E bezie-
hungsweise 15,4 Milliarden E beliefen. Die 
in den drei Portfolios enthaltenen Schuld-
titel werden in den Büchern als Held-to-
maturity-Wertpapiere geführt.

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 11,8 Milliarden E auf 203,7 Milli-
arden E.

In der Woche zum 13. Dezember 2013 
blieb die Position Gold und Goldforde­
rungen (Aktiva 1) unverändert. Die Netto-
position des Eurosystems in Fremdwäh-
rung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 
8 und 9) verringerte sich aufgrund von 
Kunden- und Portfoliotransaktionen um 
0,2 Milliarden E auf 206,9 Milliarden E. In 
der Woche zum 13. Dezember 2013 führte 
das Eurosystem keine liquiditätszufüh-
renden Transaktionen im Zusammenhang 
mit dem befristeten wechselseitigen 
 Währungsabkommen (Swap-Vereinbarung) 
zwischen der Europäischen Zentralbank 
und dem Federal Reserve System durch. 
Die Bestände des Eurosystems an marktfä-
higen Sonstigen Wertpapieren (das heißt 
an Wertpapieren, die nicht für geldpoliti-
sche Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) 
stiegen um 0,7 Milliarden E auf 350,7 
Milliarden E. Der Banknotenumlauf (Pas-
siva 1) nahm um 3,6 Milliarden E auf 
938,7 Milliarden E zu. Die Einlagen von 
öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
verringerten sich um 1,4 Milliarden E auf 
75,9 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
19,8 Milliarden E auf 490,6 Milliarden E. 
Am 11. Dezember 2013 wurde ein Haupt­
refinanzierungsgeschäft in Höhe von 94,6 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 98,5 Milliarden E mit ein-
wöchiger Laufzeit wurde abgewickelt. Am 
selben Tag wurden Termineinlagen in 
Höhe von 184 Milliarden E fällig, und 
neue Einlagen mit einwöchiger Laufzeit 

wurden in derselben Höhe hereingenom-
men. Im Lauf der Woche wurde ein län­
gerfristiges Refinanzierungsgeschäft in 
Höhe von 3,2 Milliarden E fällig, und ein 
neues Geschäft in Höhe von 10,1 Milliar-
den E wurde abgewickelt; 7,1 Milliarden 
E aus längerfristigen Refinanzierungs­
geschäften wurden vor Fälligkeit zurück-
gezahlt.

Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan­
zierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 0,1 
Milliarden E (gegenüber 0,2 Milliarden E 
in der Vorwoche). Die Inanspruchnahme 
der Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief 
sich auf 38,3 Milliarden E (gegenüber 54,1 
Milliarden E in der Vorwoche). Die Bestän-
de des Eurosystems an Wertpapieren für 
geldpolitische Zwecke (Aktiva 7.1) verrin-
gerten sich um 0,2 Milliarden E auf 241,3 
Milliarden E. Dieser Rückgang war auf die 
Tilgung von Wertpapieren zurückzuführen, 
die im Rahmen des ersten Programms zum 
Ankauf gedeckter Schuldverschreibungen 
erworben worden waren. In der Woche 
zum 13. Dezember 2013 betrug der Wert 
des im Rahmen des Programms für die 
Wertpapiermärkte gehaltenen Portfolios 
somit 184,1 Milliarden E, während sich die 
im Rahmen des ersten und zweiten Pro-
gramms zum Ankauf gedeckter Schuldver-
schreibungen gehaltenen Portfolios auf 
41,7 Milliarden E beziehungsweise 15,4 
Milliarden E beliefen. Die in den drei Port-
folios enthaltenen Schuldtitel werden in 
den Büchern als Held-to-maturity-Wert-
papiere geführt.

Im Ergebnis aller Transaktionen stiegen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Giro­
konten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 
20 Milliarden E auf 223,6 Milliarden E.

Übersicht: Liquiditätszuführende Geschäfte – Woche zum 6. Dezember 2013

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden der 
Betrag Neuer Betrag

5. Dezember 
2013

Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität 
in US-Dollar mit einer Laufzeit von 84 Tagen 28 Mill. USD 28 Mill. USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit dem befristeten 
wechselseitigen Währungsabkommen (Swap-Vereinbarung) zwischen der Europäischen Zentralbank und 
dem Federal Reserve System durchgeführt. 

ZKW01_48_50_Zentralbanken.indd   47 20.12.2013   09:18:39




